
Vorwort zur ersten Auflage.

Was in den Vorbemerkungen zum zweiten Teil (Ausgabe A) über
den Umfang des dargebotenen Stoffs gesagt ist, gilt auch für das vor-
liegende Heft.

Im Gegensatz zu einer ziemlich weit verbreiteten Anschauung habe
ich es für meine Pflicht gehalten, die großen Kämpfe der letzten Jahr-
hunderte — den Siebenjährigen Stieg, die Befreiungskriege, die Kämpfe,
die zur Einigung Deutschlands geführt haben — etwas eingehender zu
schildern. Die Kinder einer in mancher Beziehung reicheren und glück-
licheren Gegenwart sollen nicht vergessen, daß ihre Väter einst für das
Vaterland geblutet haben.

Auf gewisse kulturgeschichtliche Abschnitte — Regierungsweise Friedrich
Wilhelms I. und Friedrichs des Großen, die Stein-Hardenbergschen Re¬
formen, die Zustände im neuen Deutschen Reich — wird der Unterricht
in der ersten Klasse ausführlich zurückgreifen müssen. Sie hier wegzulassen,
schien mir jedoch nicht gerechtfertigt zu fein, da ohne sie das Bild der
betreffenden Zeit und ihrer Persönlichkeiten unvollständig und unrichtig
sein würde.

Herrn Mittelschulrektor Rosteutscher in Breslau und Herrn Mittel-
schullehrer von Hose in Kiel danke ich, daß sie mich in meinem Be-
streben, ein brauchbares Schulbuch zu schaffen, durch ihren sachkundigen
Rat bereitwilligst unterstützt haben.

Kiel, im Mai 1911.
Suhr.

Vorwort zur zweiten Auflage.

Abgesehen von einigen Berichtigungen, die in ihrer Mehrzahl Ausdruck
und Satzbau betreffen, ist diese Auflage unverändert geblieben.

Kiel, im Mai 1912.
Suhr.
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